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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
1./2.3.: dr. Rüdiger schmidt, Kalten-
weider Platz 3, Langenhagen-Wei-
herfeld, tel.: (0511) 86 67 24 61

apotheken

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, so., 2.3., 18 Uhr: Quer-
beet-Gottesdienst: Querbeet vor Ge-
richt, die Akte Judas, P. torsten Krön-
cke + Querbeet-team
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, so., 2.3., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst, P. Gommlich
3 Ev.-luth. Emmauskirche Lan-
genhagen, so.,2.3., kein Gottes-
dienst, gemeinsam mit st. Paulus
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, so., 2.3., 10 Uhr: Gottes-
dienst, P. schladebusch
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-
Kirche, so., 2.3., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl, Pn. thiele
3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, so.,
2.3. 10 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl, P. Klöcker

BodyFit mit Baby
lanGenhaGen. Ab März bie-
tet die VHS Langenhagen die
Gelegenheit, sich gemeinsam
mit ihremBaby sportlich zubetä-
tigen. In der Kursreihe „BodyFit
mit Baby“ wird mit Tanzen, Be-
ckenbodentraining und sanften
Fitnessübungen der Körper wie-
der in Schwung gebracht.
Das Besondere: Während der

gesamten Trainingseinheit be-
findet sich das Baby in einer Tra-
gehilfe ganz nah bei der Mutter.
Der Kurs findet ab dem 7.

März immer freitags von 11 bis
12Uhr imTreffpunktanderKon-
rad-Adenauer-Straße 17 statt
und umfasst zwölf Termine. Die
Kosten belaufen sich auf 69
Euro. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist eine abgeschlossene
Nachsorgeuntersuchung beim
Frauenarzt.
Interessierte Mütter benöti-

gen eine geeignete Tragehilfe,
bequeme Kleidung und Turn-
schuhe.
Anmeldungen undweitere In-

formationen gibt es unter
www.vhs-langenhagen.de oder
telefonisch unter (0511) 73 07
43 03.Versammlung

des LMC
lanGenhaGen. Der Vorstand
des Langenhagener Motorclubs
im ADAC (LMC) lädt seine Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Treffpunkt ist am
Donnerstag, 6. März, um 19 Uhr
im Restaurant Elektra am Busch-
kamp. Es wird um zahlreiches Er-
scheinen gebeten.

Kudde-Muddel-Turnier
durch kamen Groß und Klein so-
wie Alt und Jung zusammen.
Und das ist auch der Sinn und
Zweck, denn bei diesem Turnier-
format sollen auch Neumitglie-
der mit altgedienten Vereinsan-
gehörigen zusammenkommen
und werden in die Gemeinschaft
des TCG eingeführt. Bei den Teil-
nehmenden waren alle Alters-
gruppen vertreten, der Jüngste

Neue Skatspieler
gesucht
Kaltenweide. Die AWO Kal-
tenweide lädt alle Skatfreunde
und diejenigen, die es noch wer-
den möchten, herzlich ein! Ge-
spielt wird alle zwei Wochen
Montag ab 14 Uhr in geselliger
Runde.
Der Spaß steht imVordergrund

und Interessierte sind herzlich
willkommen.
Für weitere Informationen

steht Gerd Zimmer unter der
Telefonnummer (0511) 21 91 79
99 zur Verfügung.

Spenden für
Stolperschwelle
lanGenhaGen. Die Bürger-
stiftung Langenhagen ruft zur
Unterstützung für die Verlegung
einer Stolperschwelle vor dem
Anni Gondro Haus auf.
Diese Stolperschwelle, die im

November 2025 im Eichenpark
Langenhagen eingeweiht wird,
erinnert an die 30 jüdischen Be-
wohnerinnen und Bewohner des
ehemaligen Alters- und Pflege-
heims, die 1942 über das Sam-
mellager Ahlem in die Ghettos
von Warschau und Theresien-
stadt deportiert wurden. Die
Stolperschwelle, eine größere
Form der Stolpersteine, würdigt
das Schicksal dieser Verfolgten.
Die Initiative zur Verlegung er-

folgt in Zusammenarbeit mit
dem Projekt „Erinnern“ des
Gymnasiums Langenhagen, der
Stadt Langenhagen, der Landes-
hauptstadt Hannover sowie wei-
teren Partnern. Die Gesamtkos-
ten für die Verlegung belaufen
sich auf etwa 5.000 Euro, für die
umSpendengebetenwird. Diese
Spenden sind steuerbegünstigt
und kommen der Bürgerstiftung
Langenhagen zugute. Für weite-
re Informationen und zur Spen-
denmöglichkeit besuchen Inte-
ressierte bitte: https://gedenk-
buch-langenhagen.de/spende/

Versammlung
beim TVL
lanGenhaGen. Am Montag,
24. März, um 19 Uhr findet die
Mitgliederversammlung des Ten-
nisvereins Langenhagen (TVL)
statt. Ort der Versammlung ist das
Clubheim an der Emil-Berliner-
Straße 26.AlleMitgliederdesVer-
eins sind herzlich eingeladen. Ta-
gesordnungspunkte sind unter
anderem Rechenschaftsberichte
des geschäftsführenden Vor-
stands, der Kassenbericht 2024,
sowie die Vorstellung des Haus-
haltsplans für das Jahr 2025. Die
Ehrungen langjähriger Vereins-
mitglieder sind ein weiterer wich-
tiger Punkt. Anträge zur Tages-
ordnung sind eine Woche vor der
MitgliederversammlungdemVor-
stand schriftlich mitzuteilen. Infos
unter: www.tv-langenhagen.de.

nOtdiEnstE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für Eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

GOttEsdiEnstE

3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten
Hirten Godshorn, so., 2.3., kein
Gottesdienst
3Neuapostolische Kirche Lan-
genhagen, so., 2.3., kein Gottes-
dienst
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
so., 2.3.,10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –,
so., 2.3., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Kindertreff
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, so., 2.3., 10
Uhr: Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkir-
chengemeinde Langenhagen,
sa., 1.3., 18 Uhr: Hl. Messe, Liebfrau-
enkirche; so., 2.3., 11 Uhr: Hl. Mes-
se, Zwölf-Aostel-Kirche

Quer Gedacht

Von zu hoher Betriebstemperatur,
Demut und Panik
Und was nun? Eine Woche nach
der Bundestagswahl? Ich freue
mich über eine hoheWahlbetei-
ligung von über 82 Prozent.
Starkes Zeichen für unsere De-
mokratie. Zugleich bin ich er-
schüttert, dass jeder Fünfte eine
Partei gewählt hat, die laut Ver-
fassungsschutz als „in Teilen ge-
sichert rechtsextrem“ gilt. Ich
nehme wahr, dass sich viele
Menschen in wichtigen The-
menfeldern einen Politikwechsel
wünschen, allerdings (entgegen
anders lautender Narrative) die
übergroße Mehrheit ohne Re-
gierungsbeteiligung von der
einen oder anderen extremen
Seite.
Und was nun? Ich habe drei
Wünsche im Blick auf die Bil-
dung der zukünftigen Regie-
rung und der zukünftigen Op-
position in unserem Land.
Erstens: Demut. Im Ernst? Ja,
Demut. Altes Wort, lateinisch
„humilitas“. Das macht deut-
lich: Demut hat mit „humani-
tas“ (Menschlichkeit) zu tun.
Und mit „humus“ (Erde, Erdbo-
den). Wichtig für gutes Wachs-
tum. Demut achtet also jeden

Menschen als Mensch (im jü-
disch-christlichen Glauben sogar
als Ebenbild Gottes). Und De-
mut verleiht Bodenhaftung. Bei-
des zusammen keine schlechten
Voraussetzungen für Sondie-
rungsgespräche und Koalitions-
verhandlungen. Auch keine
schlechten Voraussetzungen für
unseren eigenen Umgang mitei-
nander in unseren Nachbar-
schaften und Orten, nicht nur in
Berlin.
Zweitens: Runter mit der Be-
triebstemperatur. Oder mit alten
Worten aus der Bibel: „Nun
aber legt auch ihr das alles ab:
Zorn, Grimm, Bosheit, Läste-

rung, schandbare Worte aus eu-
remMunde; belügt einander
nicht.“ (Brief an die Kolosser
3,8). Hätte ich mir schon im
Wahlkampf gewünscht. Aber
jetzt erst recht. Ob den einen
das gelingt? Von allen anderen
erwarte ich es, denn es geht um
viel. „Nun aber legt auch ihr das
alles ab…“ Gilt auch für mich.
Für dich. In unseren Nachbar-
schaften und Orten, nicht nur in
Berlin.
Drittens: Am kommenden Mitt-
woch beginnt die Passionszeit.
Vielleicht kennen Sie die dann
ebenfalls startende Fastenaktion
„7Wochen ohne“ der evangeli-
schen Kirche. Sie steht in diesem
Jahr unter demMotto „Luft ho-
len! SiebenWochen ohne Pa-
nik“. Wer weiß, vielleicht ge-
lingt ja mit so einer Haltung aller
Beteiligten – ohne Panik, bei ei-
nigermaßen angemessener Be-
triebstemperatur und im skiz-
zierten Sinne demütig – sogar
die Regierungsbildung in Berlin
bis Ostern.

Dirk Jonas, Superintendent
des Kirchenkreises

Burgwedel-Langenhagen

Dirks Jonas Foto: privat

Godshorn. Der TC Godshorn
hat jetzt in der Tennishalle Stelin-
genwieder seinalljährlichesKud-
del-Muddel-Turnier veranstaltet.
Traditionell kommen dabei alle
Generationen des Vereins zu-
sammenund verbringen ein paar
sportliche Stunden auf dem Ten-
nisplatz. Es wurde auf vier Plät-
zen mit immer wieder wechseln-
den Paarungen gespielt. Da-

war 12 Jahre alt, der Älteste 87
Lenze! Bei allem Ehrgeiz stand
natürlich der Spaß für alle imVor-
dergrund.Übrigens,wer Lust hat
ebenfalls in den Genuss der Ten-
nisfamilie des TC Godshorn zu
kommen, der kann gernemit der
Saison-Card für kleines Geld ein
Jahr lang in den TCG herein-
schnuppern. Weitere Infos gibt
es auf www.tcgodshorn.de.

Kuddel-Muddel-Turnier des TC Godshorn: Der Jüngste war 12, der Älteste 87 Jahre alt. Foto: privat

Treffen für
Trauernde
lanGenhaGen. Am Montag,
3. März, zwischen 16 und 17.30
Uhr findeteinTreffen fürTrauern-
de statt, die einen Verlust erlitten
haben.
Das Thema des Treffens lautet:

„Trauer-Körper-Seele – was
macht die Trauer mit meinem
Körper?“
Es wird empfohlen, nach

einemakutenVerlust etwa2bis 3
Monate zuwarten, bevormanan
dem Treffen teilnimmt, um die
akute Trauer etwas abklingen zu
lassen. Bei Bedarf sind Einzelge-
spräche möglich. Geschulte
Trauerbegleiterinnen bieten bei
Kaffee und Tee die Möglichkeit
zum Austausch und zu Gesprä-
chen.
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn

Personenbegrenzt. Eine telefoni-
sche Anmeldung unter Telefon
(05139) 9 70 34 31 (Anrufbeant-
worter) ist erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Zusätzlich
findet am 17. März ab 17 Uhr
eine Trauersprechstunde mit
einer ausgebildeten Trauerbe-
gleiterin statt.
Auch hier ist eine telefonische

Anmeldung notwendig, und es
stehen etwa 40Minuten pro Per-
son für ein Gespräch zur Verfü-
gung.
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